
Ablauf des 

Einbürgerungsverfahrens

Amt für 

Ausländerangelegenheiten 

und Integration



EINBÜRGERUNGSVERFAHREN FALLZAHLEN

2018 2019 2020 2021 2022 2023 

(Stand 

28.02.23)
Einbürgerungsberatungen 155 155 110 186 354 81
Antragsstellungen 62 74 54 113 201 24
Zusicherungen 17 22 12 7 9 0
Einbürgerungen 56 68 53 31 21 29
Ablehnungen / Rücknahmen 6 3 0 0 0 0



EINBÜRGERUNG

Ablauf Einbürgerungsverfahren

Beratungsgespräch Antrag bei der Einbürgerungs-

behörde (ab 16 J.)

Klärung Sicherheitsfragen + Prüfung

 Sicherheitsanfragen beim LKA & MIK

 Veranlassung Auswertung Ausländerakte

 BZR-Auszug

Rückmeldung nach allgemeiner Weisung des MIK 

6 Monate gültig



EINBÜRGERUNG PRÜFUNGSUMFANG

Voraussetzungen nach § 10 StAG 
 unbefristetes oder auf Dauer angelegtes Aufenthaltsrecht zum Zeitpunkt der 

Einbürgerung

 geklärte Identität und Staatsangehörigkeit

 Bekenntnis zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung des 

Grundgesetzes

 grundsätzlich Aufgabe der bisherigen Staatsangehörigkeit

 mündliche und schriftliche deutsche Sprachkenntnisse auf dem 

Niveau B 1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen

 Nachweis über Kenntnisse der Rechts- und Gesellschaftsordnung und der 

Lebensverhältnisse in Deutschland (Einbürgerungstest – 33 Fragen)

 eigenständige Sicherung des Lebensunterhalts für sich und die 

unterhaltsberechtigten Angehörigen

 Gewährleistung der Einordnung in die deutschen Lebensverhältnisse, 

insbesondere keine Verheiratung gleichzeitig mit mehreren Ehegatten

 keine Verurteilung wegen einer Straftat



Zu unterscheiden:

Entlassungspflichtige und nichtentlassungspflichtige 

Staatsangehörige

■ Grundsatz: bisherige Staatsangehörigkeit muss 

aufgegeben werden | Bearbeitung der Anträge auf 

Entlassung durch jeweilige Botschaft kann Monate dauern

■ Ausnahmen der Entlassung sind in § 12 StAG 

abschließend geregelt (z. B. der ausländische Staat 

verweigert die Entlassung regelmäßig, Beispiele: 

Afghanistan, Tunesien)

EINBÜRGERUNG



EINBÜRGERUNG

Antrag unvollständig:

 Sofortiger Hinweis

 Setzung Frist

 Nach erfolglosem Fristablauf: 2-malige Erinnerung

Sind die Rückmeldungen der Sicherheitsbehörden bis 

zur Unterlagennachreichung verfristet (Weisung MIK: 

6 Monate), müssen die Behörden erneut beteiligt

werden!



EINBÜRGERUNG

Aushändigung Einbürgerungsurkunde

 Ablegen Bekenntnis zur freiheitlichen demokratischen 

Grundordnung

 Bei Änderungen, die erst am Tag der Aushändigung 

der Einbürgerungsurkunde bekannt werden, ist 

anhand qualifizierter Nachweise zu prüfen, ob die 

Änderungen Auswirkungen auf das 

Einbürgerungsverfahren haben

 Ggfs. erneutes Anfragen der zu beteiligenden 

Behörden



EINBÜRGERUNG

Nicht berücksichtigt wurden in der Darstellung:

besondere Einzelfälle, wie z. B. vorzeitige 

Einbürgerung bei überdurchschnittlichen 

Integrationsleistungen. 



EINBÜRGERUNG FAZIT

Fazit:

Die Dauer des Einbürgerungsverfahrens ist vom 

Einzelfall abhängig

durchschnittliche Dauer: 6-12 Monate



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


